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Die Expedition

Deutſchland und die pariſer Moden
Die von mehreren deutſchen Preßorganen ausgegangene

Mahnung angeſichts der erbärmlichen Chikanen womit alles
Deutſche in Frankreich verfolgt wird ſich von den fran
zöſiſchen Moden und was damit zuſammenhängt endlich einmal gründlichſt zu emanzipiren it jenſeits der Vogeſen nicht

unbeachtet geblieben und ſcheint gewiſſen Leuten daſelbſt ſogar
einen gewaltigen Schrecken eingejagt zu haben Das pariſer
Journal La Preſſe eines der wüthendſten Hetzblätter widmet
der deutſchnationalen Aufwallung einen ſpaltenlangen Artikel
Unter dem Artikel Ein deutſches Manöver fällt La re
wuthſchäumend über die gallophobe deutſche Preſſe her
ſtreicht die unerreichbaren und unübertrefflichen Vorzüge der
franzöſiſchen ModeJnduſtrie heraus und behauptet dann mit
wahrhaft naiver u r keg die deutſchen Frauen würden
ſchon dafür ſorgen daß der e en Jnduſtrie ihr behag
liches Plätzchen am deutſchen

Die mit den vulgärſten Schimpfworten geſpickte Sprach
weiſe der Preſſe verräth eben dadurch wie groß die Furcht
iſt der an das nationale und individuelle Selbſtbewußtſein

n Damenwelt gerichtete Appell könnte von Erfolg be
gleitet ſein

Wir glauben der guten Sache einen Dienſt zu leiſten indem

erde erhalten bleibe

wir die Jnſolenzen des mehrgenannten pariſer Blattes
etwas niedriger hängen in der Meinung daß ſie durch
ſchlagen werden wo ſelbſt die beſtgemeinten Mahnungen
deutſcher Blätter unbeachtet bleiben möchten Die Preſſe
ſchreibt alſo

Jeder weiß daß ein Preuße nicht eben das Muſter von
Eleganz iſt daß ihm in ſeiner Schwerft
bare Etwas mangelt das dem Pariſer ſo
ſteht Was aber wird erſt aus ihm werden wenn ihm weder
Duſſautoy noch La BelleJardinidre mr behilflich ſind die
Maſſigkeit ſeines Knochenbaues die Ungeſchlachtheit ſeiner Ge
ſtalt die Länge ſeiner Füße zu verdecken

Was die überrheiniſche Frau betrifft ſo iſt es ganz und gar
um ſie geſchehen wenn ſie aus Nationalſtolz beſchließt ſich nicht
ferner in Paris kleiden zu laſſen Thut es wohl irgend jemand
unſeren Nähterinnen und Schneiderinnen in Erzielung einer
ſchlanken Taille einer ſchwellenden Büſte einer fein geformtenWade eines lebensvollen Geſichtsausdruckes gleich Und wäre

die preußiſche Jnduſtrie wirklich im ſtande den Ehegatten ſo
e zu liefern wie ſie die Induſtrie

der Hauptſtadt herſtellt Nein nicht wahr und ich möchte
faſt glauben daß trotz der ſtrengſten Vermahnungen der durch
greifendſten ehe reggp mes dames die Sauerkraut
eſſerinnen weder Herrn Worth noch Madame Boucicaut
untreu werden

Möge man das republikaniſche radikale Könige auspfeifende
Paris immerhin iſoliren die Nachbarn ſind gewiß im ſtande
den ringsherumgezogenen diplomatiſchen Kordon undurchbrochen
z laſſen aber man verbiete ihnen die Thüre der pariſer Ge
chäftslokale und das Ewig Weibliche wird ſich in Maſſe er

heben laut zu ſchreien anfangen und ſich den Teufel um die
Jntereſſen ſeines vaterländiſchen Handels kümmern

Der neue Paganini

Angeſichts des großen Violinvirtuoſen der auf ſeiner
Konzertreiſe auch unſer Halle am 22 d M beſuchen wird
befindet man ſich in einiger Verlegenheit mit welchem ge
nügenden Ehrentitel man ihn bezeichne Die Bewunderer
Joſeph Joachims haben den des e bereits an
dieſen vergeben und würden es mit Recht übel vermerken
wenn man ihm einen Gegenkönig gegenüberſtellen wollte zumal bei einem etwaigen Verſuch ein ungariſches und ein

deutſches Geigerkönigreich nebeneinander abgrenzen zu wollen
Aber für unſere Anerkennung Auguſt Wilhelmj s denn
keinen geringern haben wir in unſeren Mauern zu erwarten
genügt es dieſem Meiſter jene Bezeichnung laſſen mit

zwelcher vor mehr als zwanzig Jahren Franz Liſzt den damals
noch nicht ſechzehnjährigen Jüngling Ferdinand David zu
führte die des zweiten Paganini

Zu einem Vergleich Joachim s und Wilhelmj s wird man
mit innerer Nothwendigkeit gedrängt aber obgleich beide als
Abſchluß ihrer muſikaliſchen Studien den praktiſchen Unter
richt Ferdinand Davids und den theoretiſchen Moritz Haupt
mann s in Leipzig e haben ſo ſind ſie doch in ihren
Aus er re ſo verſchieden ſie auch von dem un
gleichen Alter abgeſehen als zwei charakteriſtiſch verſchiedene
Künſtlerperſönlichkeiten vor uns ſtehen Joachim ging auseinem kleinen geren Städtchen und Ziemlih engen
Familienverhältniſſen hervor aber die Eltern waren ver
ſtändig genug den begabten von der muſikaliſchen Atmoſphäre
der tonreichen Magyarenwelt mit ihren Zigeunern durchdrungenen Knaben frühzeitig in die rechte 8 re zu geben
Wilhelmj dagegen war durch ſeine Geburt in Uſingen einer
kleinen ehemals naſſauiſchen Reſidenz und als Sohn des
weltbekannten hochgebildeten hattenheimer Weingr dlersmitten in das friſheſte und behaglichſte Leben Se t Und

doch zeigte ſich dies Leben gerade in dem wichtigſten Punkte
gegen ihn ſpröde bei all ſeinem ſchon von der künſtl

en h et ſfes

Saale Zeihun
Der Bote für das Saalthal

Siebzehnter Jahrgang

Halle o d Saale Freitag den 19 Oktober

Jch weiß wohl daß die deutſche Ariſtokratie zuerſt auf den
Mahnruf eingegangen iſt und ſich verpflichtet hat ihre Be
ſtellungen auf ihrem Ufer des Rheins zu machen Ja aber
das müſſen die dürren verwittweten Alten ſein oder die hypo
chondriſchen Gretchen welche mit ihrer Einwilligung ſo bereit
willig waren die jungen Mädchen die hübſchen Frauen müſſen

ſich r Wuth die Finger zerfleiſchen vor Verdruß ihre Kleider
zerreißen

Welche Mode übrigens könnte man dahinten aufpflanzen
ehe mrich nur eine militäriſche Mode Kaum die Grenze

überſchritten ſo iſt auch jedermann Soldat die Beamten han
tiren mit der Feder die Arbeiter mit dem Werkzeug wie mit
dem Zündnadelgewehr ihre Kopfbedeckungen haben alle etwas
Helmartiges und ihre Anzüge erinnern an Uniformen Da
nun die Mode gewiſſermaßen den Ausdruck des nationalen
Charakters bildet ſo werden ſich die preußiſchen Damen als
Marketenderinnen koſtumiren aber ſicherlich nicht wie die in
der Opéra comique

Die Mütter wenn ſie durchaus Spartanerinnen ſein wollen
werden anfangs vielleicht auf das Tragen von Korſets dann
aber von jeder Art Kleidung überhaupt man verſtehe mich
recht verzichten und ſich in weite Tunikas hüllen in denen

d Schönheit und ihr Formenreichthum lebendig begraben
werden

Man ſage mir nicht daß ſie uns unſere Modelle unſern
Schnitt ſtehlen werden beim Ueberſchreiten des großen Stromes
würden die Muſter auslöſchen und man würde dahinter nur

s Karrikaturen gröbliche Abklatſche unſerer Grévins
erblicken

Sie wie alle anderen brauchen Paris und wenn ſie ſich
ohne Paris kleiden ſo werden ſie höchſt abſcheulich ausſehen
und ihre Frauen werden noch häßlicher ſein

Dieſe Lektion ſollte doch eigentlich genügen um den Deutſchen
beider Geſchlechter ausnahmslos ihren Hang zur kritikloſen
Annahme der pariſer Modethorheiten und Abnahme der pariſer
Modeäartikel ein für alle Mal gründlichſt auszutreiben

Politiſche Ueberſicht
Die bedeutendſte Perſönlichkeit in dem neuen ſpaniſchen

Kabinet iſt der Miniſter des Jnnern Sigismund Moret
er ren rofeſſor der Rechte in Madrid nächſt

aſtelar der beſte Redner Spaniens Jn einer Unterredung
mit dem Korreſpondenten des Standard hat ſich Sennor
Moret über das Programm des neuen Kabinets

an ausgela en SUnſere Aufgabe wird es ſein ſagte er Mißbräuche
in der Verwaltung abzuſtellen die Gemeindeadminiſtration zu
reformiren der Spielſucht ein Ende zu machen in den Provinzen
die Tyrannei der lokalen Magnaten auszurotten 7Staatsbeamte zu entfernen eine Wahlreform a welche
lautere Wahlen verbürgt und thunlichſt bald Geſchworenen
erichte einzuführen Künftig ſollen die Rechte und Freiheiten derEtaaksbirger mecht von dem mehr oder weniger toleranten Cha

rakter des Miniſteriums und der Behörden ſondern von den Ge
ſetzen den Gerichten und den Geſchworenen abhängen welche eine
Garantie für die öffentlichen Freiheiten bilden werden Wir
werden den beſtehenden Geſetzen und der Verfaſſung die Prin
ken der ſpaniſchen Revolution einflößen wir werden aber die

tonarchie energiſch vertheidigen Jch verſichere Sie daß ſich
Niemand vorzuſtellen vermag wie aufrichtig und edel ſich König
Alfonſo während der gegenwärtigen Kriſe benommen hat Er
fürchtet keine Reform und in ſeiner Uneigemnützigkeit ſtanden
ihm Sennor Sagaſta und Marſchall Serrano treulich zur

eite Wir beſtanden darauf die Departements des Krieges
des Jnnern der Kolonien und des Auswärtigen Amtes in
unſere Hände zu bekommen weil wir die volle Verantwortlich
keit für den mit unſerer Politik zu unternehmenden Verſuch
übernehmen wobei wir uns der Loyalität unſerer Verbündeten
und des Wohlwollens Sennor Caſtelars verſichert halten Jn
Bezug auf Fragen der Wirthſchaftspolitik und des Handels iſt

ſollte der junge Mann Gelehrter werden und erſt Franz Liſzt
beſeitigte durch ſein entſcheidendes Machtwort jedes Bedenken

ch lich ſ reif bezog Wilhelmj das leipzi
echniſch eigentli on vollreif bezog Wi j das leipzigerKonſervatorium wir en ihn in der ſoeben erſchienenen

Statiſtik des kgl Konſervatoriums der ik zu Leipzi
von K W Whiſtling unter Nr 907 des J 1861 eingetragen
und mancher Hallenſer entſinnt ſich vielleicht noch der glänzen
den öffentlichen Prüfung vom 8 April 1862 wo der Schüler
David s ſich als ganzer Meiſter zeigte Man wird es erklär
lich finden daß der große Lehrer dem m Wie des
Muſtergeigers auf dem Titel ſeiner Violinſchule Wilhelm s

üge lieh Die bald darauf beginnenden ſtreiſen des
als ſiebzehnjährigen Virtuoſen glichen Tri i
giltig wo er konzertirte ob in Schweiz Holland

z Frankreich Jtalien Rußland Schweden
Polen Galizien Oeſterreich Deutſchland Nord und S
amerika NeuSeeland Auſtralien Japan oder Indien
denn buchſtäblich v dem zen Erdball hat man ihn bewundert und durch die reichſten Anerkennungen aller Art aus

gezeichnetkeit hat die Sroßartigteit der Auſalltnn di eitel
Sorgſamkeit der Ausarbeitung und die Fülle und korrekte
Schönheit des Tons die größte Bewunderung erregt mochte er
als h wirklich als der wiedererweckte Paganini oder als
Quartettſpieler zumal in Beethoven s letzten Werken auftreten
Will man ſeine muſikaliſche Bedeutung auf eine Formel bringen
ſo könnte man ſagen daß er die deutſche Tiefe Spohr s und
die ſpaniſche Glut Saraſate s in ſich vereinige

Bei der Ausführung des für den nächſten Montag unt
i hochintereſſanten Programms wird der begle

ſt Rudolf Niemann eine hervorragende Rolle ſpielen
ausgezeichneter Schüler des leipziger Konſervatoriums

und Hans v Bülow s iſt er auf ei Theil
Weltfahrten Wilhelmj s deſſen würdiger geweſenund wir haben ſomit ein ſerſationelles Ereigniß unſerer Kon

hochgebildeten Mutter ſorgſam gepflegten muſikaliſchen Talent
erich zertſaiſon zu erwarten
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die Vergangenheit eine Bürgſchaft dafür daß wir Großbritannien
Portugal und den Vereinigten Staaten mit freundlichen Ge
fühlen entgegentreten wenn wir ſonſt der Neigung begegnen
uns angemeſſene Konzeſſionen für unſeren Wein und unſere

Jn England beſitze ich FreundeKolonialprodukte zu n tund ich bewundere gleich meinen Kollegen ſeine Staatsmännez
Von Frankreich erwarten wir dieſelben herzlichen Gefühle
welche jetzt wo die en Schwierigkeiten in loyaler Weiſe
behoben ſind unſere Haltung beſtimmen werden Unſere aus

wärtige Politik wird ſich namentlich mit afrikaniſchen und
Kolonialfragen beſchäftigen Unſere Finanzpolitik wird es ſich
gleich jener Sennor chos zur erſten Aufgabe macher
unſeren Verpftichtungen pünktlich nachzukoramen Sparſamkeit
und Einſchränkung der Ausgaben ſollen das Gleichgewicht im
Budget herbeiführen

Der König und die Königin der Belgier ſind amMittwoch nachmittag 2 Uhr mittels Heu es in Loo an
gekommen und von dem König und der Königin von Hollano
welche auf dem Bahnhof in einem beſonders hergerichteten
Bl ihre hohen Gäſte erwarteten empfangen worden Der

önig von Holland trug die Uniform eines Admirals mit
dem Großkreuz des LeopoldOrdens der König von Belgien
die Generalsuniform mit dem Großkreuz des niederländiſchen
LöwenOrdens Die beiden Könige und Königinnen um
armten und begrüßten ſich herzlich Alle Stationen die de
u von der Grenze an paſſirte waren wſloggt Daselg ſche Königspaar reiſte Mittwoch abend nach Amſterdam

weiter wo demſelben am Donnerstag der König und die
Königin von Holland einen Beſuch abſtatten

Der König von Anam beagbſichtigt wie dem Stan
dard aus Wien gemeldet wird eine große Geſandtſchaft
mit mehreren Mandarinen an der Spitze nach Paris zu
ſenden um dem Präſidenten Grévy und den Mini
eigenhändige Briefe Sr Majeſtät und reiche Geſchenke zu
überbringen Die Geſandtſchaft kann ihre Reiſe jedoch erſt
dann antreten wenn der Vertrag von Hué von den fran
zöſiſchen Kammern beſtätigt worden iſt Jnformationen
aus Peking haben in Paris die Ueberzeugung hervorgerufer
daß Chinag ungeachtet aller umlaufenden Gerüchte von mili
täriſchen Bewegungen ſich darauf beſchränken wird die Ereigniſſe zu besbacheen und ſeine heutige Haltung fortzuſetzen

ohne die Dinge zum a treiben Die Kraft deren zuThatſachen werde das chineſiſche Kabinet zu einer Milderung

ebenſowohl ſeiner diplomatiſchen als ſeiner militäriſchen Aktion
bringen und es ſcheine begreiflich daß es den Schein als
gebe es nach zu meiden ſuche

Einer Dre der Pol Korr aus Sofia zufolge be
iebt ſich der bulgariſche Miniſter des Auswärtigen
albanoff im Laufe der Woche nach Wien um v nli

das Ratifikationsinſtrument über die Eiſenbahn
konvention zu übergeben und von dort nach Petersburg
um die Ratifikation der von der Sobranje genehmigten Kon
vention über die Rückzahlung der ruſſiſchen Oceu
pationskoſten zu überreichen Jn einer weiteren Meldung
aus Sofig wird itten daß der Fürſt von Bulgarien eine
Reiſe nach Bukareſt plane der Fürſt denke vielmehr gar nicht
daran Sofia zu verlaſſen

Die in Hayti ausgebrochene Revolution ſcheint in
uſammenhang zu ſtehen mit der Jnſurrektion in Kuba
de Erhebungen ſind auf die Vertreibung der Fremden

gerichtet Schon ſeit Wochen haben ſich auf beiden Inſeln
eichen großer Erregung und Unzufriedenheit bemerkbar

r Jn Port au Prince traf die Bevölkerung am
tember Vorbereitungen um die Handelsniederlaſſungen

der mü

den

der Fremden zu plündern und nur die Anweſenheit mehrer

Fürſtin und Jüdin
Roman von E v Schwarz Norberg

Fortſetzung

Endlich war das Werk der Transformation zu Ende und
in eleganter ſtahlblauer Beſuchstoilette r Fräulein Ro
vor dem Spiegel Einige der köſtlichen Malmaiſonroſen
der Prin chickt haben ſollte heftete ihr die Zofe noch an
Gürtel un en und dann ging ſie um dem überaus pünkt
lichen Chevalier die Thüre zu öffnen

peinlicher Unruhe und Nervoſität erwartete die Fürſtin
das Erſcheinen ihrer n en Schwiegertochter Mit Zittern
dachte ſie an die önlichkeit dieſes Mädchens über deren
Schilderung der ier ſtets mit ſeinem geſchmeidigen

n hinweggeglitten war
Mantie heen Schn deutet ahnte en anf es S

aurice ihren n betrat t ſchlimmeres
ſtaunens ihren gen Sie hatte erwartet
und mit unendli erzenserleichterung e ſie ſich
dieſe junge P die ih mit na razie wennm oßer ternheit vor ihr verneigteRoſa Le wenn ſie erſt in die San er ornehmen Welt
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eingeweiht ſein würde es zu ſtande bringen könnte erträglich
elegant und diſtinguirt auszuſehenje machte den Linvruc der

Beſchei und Anſpruchsloſigkeit keine Spur von dem Selbſtbewußtſein wie e

kömmli tmals S tedaß bei Weg Ungiſe e r Haus W

ti en ſei denn reineen Jals einzigen Ausweg wie der Chevalier behauptete acceptirer

en n nen ſtimmten die Fürſtin etwas milder gegen

rz e Ware ſie mit ſo vielem e tem 0 hatte Roſa
die ſtolze Frau die ihr eins imponirte
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Kriegsſchiffe im Hafen verhinderte die Ausraubung der Fremden
und wandte ſich die Wuth der Aufſtändiſchen gegen ihreg

bürger 800 Häuſer gingen in Flammen auf und mehr7 Neger d Mulatten waren ihres Obdachs beraubt

rend der Plünderung nahm ein franzöſiſches Schiff 200
tlinge an Bord Der Verſuch eines engliſchen Dampfers

üchtlinge aufzunehmen wurde von den Aufrührern mit
ützfeuer zu verhindern geſucht Weitere über

den Verlauf der Erhebung fehlen noch Hahti iſt von jeher
ein Herd von Ruheſtörungen geweſen und kaum einer der
ehe Präſidenten oder Kaiſer iſt eines natürlichen Todes

geſtorben

Kleinere roran biſt h e We m der
abon 17 Okt Die Nachrichten ü twanſge Geehge ſtattgehabten en von

Bauern ſtellen ſich als von der Oppoſitionspreſſe übertrieben
dar Eine beſondere Bedeutung war dieſen Vorfällen überhaupt
nicht beizulegen nach Mittheilungen der Regierung iſt die Be
wegung bereits als völlig beſeitigt anzuſehen

Szegedin 17 Okt Der Kaiſer iſt geſtern abend nach
Wien abgereiſt bei der Abreiſe wurden ihm ſeitens der Be
völkerung enthuſiaſtiſche Ovationen dargebracht Während ſeines
dreitägigen Aufenthaltes hierſelbſt beſichtigte der Kaiſer die öffent
liche Anſtalten die Amtsgebäude und die Schulen der neu
gebe S dt auf das eingehendſte

S Deutſches Reich
Bnlin 17 Okt An dem geſtrigen Diner bei Sr Maj

dem Kaiſer in Baden Baden nahmen theil der Großherzog
die Frau Großherzogin und der Erbgroßherzog von Baden der

ürſt und die Prinzeſſin von Fürſtenberg der Erzbiſchof von
reiburg Dr Orbin und der dortige katholiſche Dekan DerVotſchaſter v Keudell iſt geſtern in Baden Baden eingetroffen

und wird heute in Audienz empfangen Das Diner findet heute
bei Jhrer Maj der Kaiſerin ſtatt Die Kaiſerin richtete
an den Stadtrath von Kaſſel folgendes Dankſchreiben

Die Mitglieder des Stadtraths der Reſidenz haben Meiner
an Meinem Geburtsfeſt mit treuen Wünſchen en die Jch
aufrichtig dankend erwidere Es iſt Mir eine beſondere Freude
geweſen Meine Beziehungen zu Jhrer Provinz durch einen
längeren Aufenthalt in derſelben erneuern und die herzlichen
Beweiſe anhänglicher Geſinnung wahrnehmen zu können welche
dem Kaiſer und ſeinem Hauſe entgegengebracht wurden

Baden Baden 6 Okt 1883 Auguſta
K Berlin 16 Okt Bei der Aufſtellung der Aus
i r zur Gewerbeordnungsovelle welche jetzt dem Bundesrath vorgelegt ſind wurde

bezüglich der Vorſchriften über den Gewerbebetrieb der Aus
Iönder bezweckt dieſelben gleichzeitig mit den früher bereits vom
Bundesrath erlaſſenen Vorſchriften und mit dem neuen Geſetz
vom 1 Juli d J in Einklang zu bringen Eine weitere Ver
ſchärfung der durch die Bekanntmachung vom 7 März 1877
bereits eingeführten Beſchränkungen jenes Gewerbebetriebs liegt
nach der Anſicht der meiſt überwiegenden Mehrzahl der Bundes
regierungen zur Zeit nicht im Bedürfniß Es wird vielmehr
eine überall gleichmäßig ſtrenge Durchführung der gedachten
Beſchränkungen vorausſichtlich genügen um den durch den

re der Ausländer namentlich der Slowaken noch
ervorgerufenen Beſchwerden abzuhelfen Jnſofern dieſer

urd von feſten inländiſchen Wohnſitzen aus ſtatt
indet bietet überdies der letzte Abſatz des S 42 b

eine Grundlage zu geeignetem Einſchreiten dar Die
in dem Emwur ur größeren Ueberſichtlichkeit ange
wendete Gegenüberſtellung der neuen und der bisherigen
Beſtimmungen ergiebt daß letztere den Geſchäftsbetrieb der
Handlungsreiſenden ausländiſcher Firmen gar nicht berühren
während demſelben in den vorgeſchlagenen neuen Beſtimmungen
ein beſonderer Abſchnitt B gewidmet iſt Auf Grund der
früher im Bundesrathe getroffenen Verſtändigung wird viel
mehr gegenwärtig über die Zulaſſung zu dieſem Geſchäfts
betriebe ſoweit derſelbe nicht vertragsmäßig dem Geſchäfts
betriebe der inländiſchen Firmen gleich zu behandeln iſt in
jedem Bundesſtaate nach den früher maßgebend geweſenen
Grundſätzen entſchieden War ſchon nach den Beſtimmungen
der Gewerbeordnung von 1869 anzunehmen daß dieſer Ge
ſchäftsbetrieb der Negelung durch den Bundesrath unterlag
ſo kann hierüber angeſichts der Novelle vom 1 Juli d J ein
5 nicht mehr obwalten Bei der daher jetzt vorgechlagenen Regelung wird einmal auf die Verhältniſſe derjenigen

Handlungsreiſenden welche durch die in den Staatsverträgen

ſagte die dieſer ihr als einen Willkommengruß überſetzte
Dann wandte ſich die Fürſtin zu ihrem Sohne den ſie dem

Fräulein vorſtellte Der Urenkel igismunds des Helden
küßte dem Mädchen aus dem Ghetto mit chevaleresker Galan
terie die Hand Er konnte ſich nicht enthalten den Kennerblick
des Lebemannes auf dieſe Hand zu richten und er fand ſie
zart und ariſtokratiſch in der Form

Eine Behauptung vielleicht ein Paradox fiel ihm ein
das der Chevalier geſtern abend eigenſinnig feſtgehalten hatte
Es war die Rede von dem Königsblut geweſen das in den
Adern der Radeziloffs floß Vielleicht, ſo hatte St Maurice
behauptet iſt es ein nicht minder vornehmes Blut das dieſes
Mädchen belebt Könnte nicht unter ihre Ahnen ebenſo gut
einer der Helden aus den Herrſcherſtämmen Juda s gehören
und wäre nicht jedenfalls ihr Adel dann älter wie jeder andere
der in Europa ſeinen Urſprung m Das überreizte ver
wöhnte Nervenſyſtem des jungen Lebemannes war für alles
Excentriſche leicht zu haben und dieſe Braut die man ihm da
vorſtellte erſchien ihm plötzlich als eine gelungene PikanterieNiemals noch hatte er ſo viele Baſcheirenheit und ſolch

einen echt mädchenhaften Ausdruck in Haltung und Benehmen
ger Dazu kam noch die leichte Melancholie die oſa
rem einſamen Leben verdankte und ein gewiſſer ſinnender

u der über ihrem Antlitz und in den geſenkten Augen lag
M Louis fühlte ſich intereſſirt und neugierig was beieinem Manne ſeines Schlages für die betreffende Kern

ſchon n Age S hin i d
ein Roſa Löb hingegen fühlte bei der perſönlichenBekanntſchaft mit dem Ori al des Portraits das ihren

e T eine Art von Entäuſchung
ewiß war das Bild von der genaueſten Aehnlichkeit geweſen

und dennoch r es für die Feinfühligkeit des adchens eine
gewaltige Kluft zwiſchen dem Original und dem Konterfei das
man ihr gezeigt

Di irre e jungen a vielleicht en
ohne indere z ußte ſicht in s e

en Zug von Ermüdung und Blaſirtheit der auf demnen Antlitz lag an e

vorgeſehene Gewerbelegitimationskarte legitimirt ſind einge Halle den 18 Oktober
angen und ſodann in betreff derjenigen Handlungsreiſenden Schwurgerichts Sitzung vom 17 Oktober

welche Staaten angehören mit denen ein Abkommen wegen der Gerichtshof Vorſitzender NReuter Landgerichts Direktor
Gewerbelegitimationskarte zwar nicht abgeſchloſſen iſt denen Beiſitzer Metſ LandgerichtsRath und Zacke Amtsgerichts
jedoch generell das Recht der Meiſtbegünſtigung hinſichtlich des Rath Gerichtsſchreiber Fettback Referendar Staatsanwalt
Gewerbebetriebes vertragsmäßig oder thatſächlich eingeräumt ſchaſt König Staats Anwalt Vertheidiger für Ülrich Otto
iſt das Erforderliche anzuordnen ſein Anderen Staaten an Witis Wath für Wuttke Wippermann JuſtizRath und für
gehörende Handlungsreiſende welche übrigens in Deutſchland Wald Dr Kähne Rechts Anwalt

i z Als Geſchworene waren ausgelooſt Herzog Fabrikant ausnur ſelten anzutreffen ſein werden würden den voraufgegan Wansleben Laſſe Rentier aus Wenmſtedt piegter Kaufmann
genen allgemeinen Beſtimmungen H unterliegen aus Hettſtedt Reinicke Rittergutsbeſitzer aus Leimbach Bieler

Der Plan eines deutſchen Offizier Vereins Rittergutsbeſitzer aus Löbnitz Güſtel Gutsbeſitzer aus Peißeng9 auſes, welches unter Umgehung des privaten Gewerbe el Bankier aus Merſeburg er n rhger er aus
etriebes zahlreiche Gebrauchsgegenſtände für die Offiziere des e deſt n n Alrich e

Heeres und der Marine beſchaffen ſoll hat begreiflicher Weiſe r Ciefeh Rentier u Bennſtedt ühlenbeſitzer aus Oſtrau
unter den Gewerbetreibenden große Aufregung veranlaßt Jn In allen drei heute zur Verhandlung anſtehenden Sachen wegen
der bairiſchen zweiten Kammer hat darüber bereits eine Ver Sittlichkeitsverbrechens lautete der Spruch der Geſchworenen auf
handlung ſtattgefunden in welcher der Kriegsminiſter erklärte Schuldig worauf der Dienſtknecht Julius Ulrich aus Als
daß das Unternehmen privater Natur ſei und er dienſtlich leben a wie bereits mitgetheilt zu 6 Monaten Gefängniß

kö Die Handelsk der Schmiedemeiſter Joſeph Wuttke aus Zickeritz wie ebendagegen nichts thun könne ie andelskammer zu als getheilt 2 Znchkpans und 9 JatHännover hat die Initiative zu Schritten des Handelsſtandes r e t v zu d W n e
ergriffen wie aus folgender Erwiderung auf eine Eingabe Srperluſt und der Schuhmachergeſelle Karl Wald aus an
hannoveiſcher Gewerbtretbender hervorgeht und gelh iahgen Chrverliſte dernthelt oben Sihtheus

gert und glei
Auf die von Jhnen in Gemeinſchaft mit verſchiedenen anderen Verhandlungen am 19 Oktbr 1 wider den Handelsmann

hieſigen Firmen an uns gerichtete gefl Eingabe vom /10d M e Projekt eines ren Offizier ereinshauſes der Herrmann Eckert aus Wettin wegen verſuchten Todtſchlags
Armee und Marine betreffend erwidern wir ergebenſt daß wir 2 wider den Schornſteinfegergeſellen Friedrich Wilhelm Heinrich
uns an die Aelteſten der Kaufmannſchaft von Berlin mit dem aus Giebichenſtein wegen Sittlichkeitsverbrechens
Erſuchen gewandt haben Schritte behufs eines gemeinſamen
oder doch möglichſt einmüthigen Vorgehens der deutſchen Meteorologiſche Station

I8 Oit 6 U gHandels und beziehungsweiſe Gewerbe Vorſtände gegen das 17 Olt 10 U abs
Projekt zu thun Von dieſem Erſuchen haben wir unter Mit Sarometer Millimeter 747,92 745,51

eines Abdrucks des Proſpekts für das deutſche Offizier Thermometer Celſius 11,88 10,38
ereinshaus zahlreiche deutſche Handels und Gewerbe Vor KRelative Feuchtigieit 73,497 57

ſtände in Kenntniß geſetzt und zu deren Erwägung gtelt ob Wind SO1 SW3
ſie Schritte in gleicher oder ähnlicher Richtung zur Abwendung 6 Uhr früh Thaupunkt u d Klinkerf Hyar 3
der hier drohenden Gefahr thun wollen Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

Bis jetzt ſollen nach 450 zurückgelangten Eintragsliſten 9293 17 Olt 8 Uhr morgens Die im geſtrigen Berichte bezeichnete Depreſſion
Mitglieder nämlich 135 Generale 976 Stabsoffiziere hatte ſich nordoſtwärts verſchoben die Wlteruſgsverhaltniſe waren für Mittel

0 Ri iſ itän Li europa deshalb nahezu dieſelben geblieben Die Temperatur war allenthalben6889 Hauptleute Rittmeiſter Kapitän Lieutenants und ſéer Rormai mit Ausnahme des äußerſten öſtlichen Theiles im weſtlichen Theile
SubalternOffiziere 1293 Militärärzte und Beamte beigetreten ar das Wetter regneriſch die Lufteewegung war vorherrſchend ſüdlich und

ſein von etwa Offizieren und Militärbeamten Eine er de e 7 o e
ar e en r S Sudogroße Anzahl Liſten iſt noch nicht zurückgelangt leicht bedegt Karlsruhe 27 16 Sldweſſſtun debedl Am 15 u 7 i

im z Aug früh Pola 764 12 Nord ſtill wolkenlos Rom 763 12 Nord ſtillDie Provinzialkorreſpondenz erörtert in langen Aus lleß Motel fo ducet ſuell had bedeat o Nntino à 168 17
führungen die Jnnungsbewegung Das bemerkenswertheſte Kordoſt leicht bedect
an den ziemlich nichtsſagenden und verſchwommenen Phraſen
iſt das weitere geſetzgeberiſche Maßnahmen in der Richtung l Nach einer Mittheilung des Standard aus Konſtar nopel
des Jnnungszwangs keine Erwähnung finden Auch der iſt das Erdbeben in Ligia am Golf von Smyrna furchtbar

z eweſen Der Erdſtoß iſt auch in Tſchesne und Smyrna verſpürtCentrumsantrag über die Beſchränkung der Lehrlingsannahme rden Großer Verluſt an Menſchenleben und Ligenthum wird
auf Jnnungsmeiſter wird nicht berührt Man wird daraus gemeldet

Jnfch ſchlie e e Den e in f e enſicht zum Durchbruch gekommen iſt daß über die in derGewerbeordnungsnovelle vom 18 Juli 1881 enthaltenen Be Provinzial Nachrichten
ſtimmungen zur Beförderung der Jnnungsbildung hinaus Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iß nur

ß unter Angabe der Quelle geſtattetzugehen vorläufig kein Anlaß vorliege s Naumburg 17 Okt Die zweite Verhandlung des
Kardinal Hohenlohe ſoll vor ſeiner Abreiſe aus Rom Schwurgerichts am 15 d betraf den Brauereibeſitzer Gottl

mehrere Beſprechungen mit dem Konvertiten Ex Domherrn Theod Seifarth von Zeitz 48 Jahre alt und des wiſſentlichen
Campello Eigenthümer einer altkatholiſchen Zeitſchrift gehabt Meineides angeklagt Nach der Vertheidigung des Rechtsanwalts
aben Ein römiſ er Korreſpondent der Frkf 3 glaubt Lüdecke erfolgte Freiſprechun Bei dicht gefüllten Zuſchauere baren irnſen e Wen de ehe Mitth tn ehe e n r eder

n 9bisher nicht dementirt worden ſei Daraus darf aber noch zur geboren Derſelbe hatte am Abend des 8 Juni er ſeinem
lange nicht ihre Richtigkeit gefolgert werden Wir können Schwiegervater Fleiſcher Schlegelmilch der ihm bei ſeiner Rück
gegenüber der Legendenbildung die ſich des Kardinals be kehr aus der Schenke in der Hausthür entkgegengetreten mit
mächtigen zu wollen ſcheint nur zur Vorſicht mahnen und anrathen einem r mehrere Stiche verſetzt von denen einer die
zunächſt authentiſche Aufklärung über das Thatſächliche in den Gedärme bloßlegte eine Bauchfellentzündung und den Tod

87 ar ie ab herbeiführte Die Geſchworenen ſprachen das Schuldig aus wegengegenwärtigen Beziehungen des Kardinals zur Kurie ab Pgttüna mittels gejahrlichen Wertgeugs mit törtlhen Erfolg
zuwarten Wir unſeres Theils vermögen uns noch nicht zu mit Zubilligung mildernder Umſtände weshalb der Angeklagte
der Anſicht aufzuſchwingen daß das demonſtrative Verhalten nur W a r 6 Monaten a Witz e bheke wurde
des Kircheufürſten einen Abfall von Rom bedeute und daß Unter der Anklage der Unterſchlagung amtlich anvertrauter Gelder
bei ihm etwa die Neigung vorhanden ſei ein Iuther redivivus in mehreren Fällen verbunden mit falſcher Buchführung ward
zu werden Iſt dies aber nicht der Fall und bezweckt der heute unter großem Andrang Einheimiſcher und Auswärtiger
Kardinal weiter nichts als auf den Papſt eine Preſſion zur geeen den ſeines Amtes entſeßzten Stadt Kämmerei Kaſſen

zu endanten Frdr Gottl Cramer aus Freyburg a verDurchſetzung perſönlicher Anliegen auszuüben ſo haben wir handelt Der 59 Jahre alte Angeſchuldigte hatte neben der
durchaus keine Urſache uns für ſeine Aktion zu erwärmen Verwaltung ſeines Hauptamtes noch mehrere Kaſſen verwaltet

Am 31 Okt findet nach Schluß der Dienſtſtunden abermals obwohl es ihm bei ganz ungenügender Vorbildung an der Fähig
in allen Reichspoſtanſtalten Telegraphenſtationsämtern 2c die keit dergleichen zu verwalten durchaus fehlte wie ihm auch der
Aufnahme ſämmtlicher vorhandenen Reichsgoldmünzen Bürgermeiſter zu ſeinen Gunſten bezeugte Durch eine Unter
Thalerſtücke Reichsſilbermünzen und Reichskaſſen ſchlagung die Cramer als Unterrezeptor der Kreisſparkaffe zu
ſcheine ſtatt Die Zuſammenſtellung der Reſultate wird für Querfurt verübt kam ſeine Treuloſigkeit an den d und man
jeden OberPoſtdirektionsbezirk vorgenommen und iſt bis zum ermittelte daß ca 8000 theils genannter Kreisſparkaſſe theils
8 Nov d J bei dem Reichspoſtamt einzureichen

Stirne küßte und zu dem Chevalier gewendet einige Worte

der Forſtkaſſe Naumburg gehörig durch Cr veruntreut worden

vergeſſen das ſkeptiſche und manchmal ſogar geradezu Daß weder die eine noch die andere der jungen Damenchniſche Lächeln das um den feinen Mund ſchwebte war in ſſie mit ſympathiſchem Gefühl empfangen hatte war ihr nun

eine geiſtvolle Freundlichkeit überſetzt worden und für jene mehr klar ja ſie hatte die er als ob ſie ſehr
kleinen tiefen Falten die um die Schläfe und die Augen des unwillkommen in dieſem Kreiſe ſei Die Höſlichkeit die man
Prinzen ihre verrätheriſchen Runen gruben mußte der Künſtler ihr zeigte ja vielleicht die Freundlichkeit der Fürſtin ſogar war
wohl blind geweſen ſein Auch von dem ritterlichen offenen nur Heuchelei vielleicht der Deckmantel für ganz entgegengeſetzte
Zuge des Bildes beſaß das Original nicht allzu viel Die Gefühle
Miniatur zeigte in Wahrheit einen Sproß des edlen Helden Still und in ſich gekehrt ſaß ſie von nun ab da ſodaß die
geſchlechtes dem die Radeziloff s entſtammten Prinz Louis übrigen Anweſenden ſich gezwungen ſahen untereinander eine
in eigener Erſcheinung war ein Lebemann des high life h zu führen
nichts mehr und nichts weniger Sein Benehmen entſprach Sie cheint grenzenlos dumm zu ſein, flüſterte Aska ihrer
ſeinem Aeußern Er gab ſich vornehm und kühl ironiſirend Baſe zu die verſtohlen die Rivalin beobachteteund bis v Jmpertinenz überlegen Nichts und niemand Saſcha antwortete nicht die leere Bosheit Aska s war
auf der Welt ſchien er der Mühe werth zu halten um ſeinet ihr zu peinvoll
wegen aus der Reſerve herauszugehen die ihm zur zweiten Der Chevalier plauderte mit dem Prinzen über Bank
Natur geworden war er hätte es für eine abſurde Konzeſſion Neuigkeiten aus Monte Carlo ein glücklicher Spieler ſollte
gehalten würde er ſich jemals bis zur Erwärmung Haben hin dreimal hintereinander die Bank geſprengt haben

reißen laſſen Roſa dachte unterdeſſen an das alte düſtere und feuchte
Fräulein Roſa Löb war bei weitem nicht Menſchenkennerin Haus in dem ſie e gelebt hatte und das ſo verſchieden war

genug und auch in den Gepflogenheiten der vornehmen Welt von allem was ſie hier mit geheimem Staunen erblickte und
viel zu n le als daß ſie ſich über die eigentliche Natur erlebte
des Prinzen hätte klar werden können allein ein gewiſſes Ein ganz unerklärlich peinliches Gefühl beſchlich ſie in dieſer
unbeſtimmbares Gefühl in ihrem Herzen flößte ihr eine Art Stunde
von Furchtſamkeit gegenüber dieſem Manne ein Und im Jhre Vergangenheit war kalt und liebeleer geweſen allein
Gegenſatze zu ihm tauchte das Bild des verſchollenen Geliebten ihre Zukunft konnte ſich auch nicht anders in dieſer Hinſicht
vor ihrer Seele auf und ihr war als blickten ſeine ſchwarzen geſtalten

S

unergründlichen tiefen Augen ſie voller Trauer an Die Sehnſucht nach echter Empfindung und nach wahrer
Sie hatte nur wenige Worte geſprochen die der ChevalierZärtlichkeit die in ihr wohnte ſollte alſo wie es ſchien unbe

zu überſetzen ſich beeilte friedigt bleibenDer Kammerdiener erſchien an der Thüre des Salons er Statt Liebe bot man ihr Glanz und ragt und ſtatt
meldete die Gräfin Albret und die Komteſſe Olbranoff innerer Wahrheit Vornehmheit und ein ſtolzes Daſein Sie

Der Chevalier beſorgte die Vorſtellung und Fräulein Roſa mußte ſich wo l zufrieden geben und als die Fürſtin zum
bernerkte dabei daß das Antlitz der Komteſſe ſo bleich wie das Abſchiede ihre tirne küßte verbeugte ſie ſich bereits mit voll
einer Todten war endeter Eleganz ſo wie ſie es von den jungen Damen ihren

Als aber die flammenden ſchwarzen Augen Saſcha s die zukünftigen Verwandten geſehen e
ar Shlatans der in einen förmlich verzehrenden Sie iſt bildungsfähig, bemerkte die Fürſtin ſpäter zu dem
lick einhüllten ergriff ein gewiſſes Angſtgefühl ihr ohnehin Chevalier

gepreßtes Herz Herrn von St Maurice fiel nach dieſer erſten Vorſtellung
elegant ſchö den Roſa auf den erſten Blickbemerkte ihn hatte der Maler en n

Unwillkürlich blickte Aska die ter des Hauſes ein Stein vom Herzen Er dachte daß das Schlimmſte nundie ſie gerade von der Sach ihrem preiſe ächeln bereits in ſo Krkwer Weiſe jgls nur irgend möglich ab

muſterre e gelaufen ſei Fortſ folgt



m weſentlichen war er wenn auch nur mit Achſelzucken geals und n Vertheidiger Juſtizrath Nebe beſtritt daß
ramer für die geſchädigten Kaſſen angeſtellt e Die Ge

ſchworenen ſprachen nach wiederholter Erörterung der
nen geſtellten Fragen nur das Schuldig betreffs rechtswidriger
neignung anvertrauter Gelder von etwa 4300 M aus der Kreis

ſparkaſſe Querfurt verneinten alſo das Verbrechen weshalb
ramer nur wegen r h zu einem Jahre Gefängniß

re Anrechnirng der viermonatlichen Unterſuchungshaft ſowie zur
rſtattung der Koſten verurtheilt wurde Die folgende Ver
andlung war nicht öffentlich Der oft ſogar mit mehrjährigem
ughthans wegen Verbrechen gegen die Sittlichkeit vorbeſtrafte
rbeiter Frdr Julius Lenke 1845 zu Zeitz geboren hatte am24 Aug er gegen eine ährenleſende aweinndſtebgigährige Frau

ein unſittliches Attentat verübt und zwar mit Gewalt Obwohl
er beharrlich leugnete und ſogar verſucht hatte ſein Alibi durch
Zeugen zu beweiſen ward er zu einer Zuchthausſtrafe von
3 Jahren und Ehrverluſt auf gleiche Dauer verurtheilt

v Weißenfels 17 Okt Am 3 Nov wird der Violin
virtuoſe Daugremont mit der Sängerin Mdm Moretti und
dem Pianiſten Seifert im Goldenen Hirſch hierſelbſt konzer
tiren Heute früh verunglückte in der hieſigen Zuckerfabrik
der frühere Beſitzer des hieſigen Gaſthofs Zum Kronprinz,
jetzige Arbeiter Strube indem ihm beim Auflegen eines Treib
riemens auf die Scheibe der rechte Arm total zermalmt wurde
Der Verſtümmelte wurde mit dem Frühzuge nach Halle in die
Klinik gebracht

Nordhanuſen 16 Okt Der Kantor Rieländer in Klein
furra feiert am 1 Nov ſein 50jähriges Amtsjubiläum und
zugleich ſeine 50jährige Wirkſamkeit an einem und demſelben
ſeetg r Jubilar erfreut ſich allgemeiner Achtung und Be
iebtheit

Nordhaufen 17 Okt Man iſt hier daran gewöhnt daß
ſeit Jahren im Herbſt in dem 2 Meile von hier entfernten

re Orte Niederſachswerfen Feuer ausbricht
Auch in vergangener Nacht ſind die Hintergebäude dreier Ge
höfte ſowie zwei Scheunen eingeäſchert worden Gegenwärtig
Sie große Kranichſchaaren aus den deutſchen und ruſſiſchen

ſtſeeprovinzen kommend hier und am Harz durch ihre Lager
ſtätten und Ruheplätze ſind die engen Waldthäler

2 Sangerhaufſen 17 Okt Dem hieſigen Magiſtrat ſteht
ſeit langer Zeit das Recht zu 5 Freiſtellen an der Landes
ſchule zu Pforta zu beſetzen Dieſe Stellen wurden zum Theil
an ſangerhäuſer Bürgersſöhne meiſtens aber an Kinder anderer
Orte verliehen denn dieſe Stellen wurden weniger für ſanger
häuſer Schüler als für auswärtige begehrt Da unſere Stadt
etzt ſelbſt ein Gymnaſium hat ſo haben auch die bezeichnetenFreiſlellen für uns nicht mehr die frühere Wichtigkeit Darum

war auch unſer Magiſtrat wegen Aufgabe des Beſetzungsrechtes
mit dem Kultusminiſter in Unterhandlung getreten und letzterer
hat für Verzicht auf die Ausübung der Beſetzung der 5 Freiſtellen
eine Summe von 20,000 M in Ausſicht geſtellt Die Stadtver
ordnetenverſammlung welche geſtern über dieſe Angelegenheit zu
berathen hatte fand die Abfindungsſumme von 20,000 M zu
niedrig und verwarf deshalb den Antrag auf Verzicht des Be
ſetzungsrechtes der Freiſtellen Seit Anfang dieſes Monats be
ſept hierſelbſt eine Naturalverpflegungsanſtalt für arme

eiſende Jeder bedürftige Handwerksburſche erhält in der
ſelben unentgeltlich die nothwendige Verpflegung und wenn er
erſt abends rn auch Nachtquartier Die Karten zur Ver
pflegung und zum Uebernachten werden im Rathhauſe ausgegeben
Der Magiſtrat erſucht die Einwohner keinem Bettler mehr
Almoſen zu gewähren ſondern jeden nach dem Rathhauſe zu
weiſen

R Laucha 16 Okt Die ſeit längerer Zeit hier auf Aktien
gegründete Lagerbierbrauerei hat bisher fortgeſetzt ſehr
ungünſtig gearbeitet und wurde deshalb geſtern infolge Beſchluſſes
der Aktionäre freihändig meiſtbietend verkauft Da Bieter
von auswärts nicht erſchienen waren wurde das Etabliſſement
von 5 Aktionären gegen Uebernahme der Hypothekenſchulden
erſtanden Die übrigen Aktionäre ſind ſomit mit ihren Ein
zahlungen ſämmtlich ausgefallen Die neuen Beſitzer werden
noch einen fremden Braumeiſter als Theilhaber in ihr Konſortium
aufnehmen

4 Wettin 16 Okt Geſtern vormittag brach in dem großen
Kuhſtalle des Ortsſchulzen und Gutsbeſitzers Otto Boltze in
Gimritz während derſelbe mit ſeiner Gattin auf einer Reiſe
nach Köthen abweſend war auf noch unerklärte Weiſe Feuer aus
und legte in mehreren Stunden das Gebäude vollſtändig in Aſche
Glücklicherweiſe befanden ſich die 36 Rinder die ſonſt im Stalle
ſtehen in dem ſog Kuhringe auf dem Hofe ſodaß nach dieſer
Hinſicht kein Verluſt entſtanden iſt

M Erfurt 17 Okt Heute vormittag ereignete ſich auf der in
der Schlöſſerſtraße über die Gera führenden Brücke ein ſchwerer
Unglücksfall Eine dicht am Trottoir ſtehende Bauersfrau
wurde von einem daher fahrenden Straßenbahnwagen erfaßt und
zu Boden geworfen Ehe der Wagen zum Stehen kam waren
er Frau nicht nur die Kleider zerfetzt ſondern auch beide Beine

zermalmt Der Anblick war ein ſchrecklicher Mittels Droſchke
wurde die Frau nach dem neuen ſtädtiſchen Krankenhauſe gebracht
77 Der hieſige Brieftauben Klub veranſtaltet jetzt trotz oft

ſtark nebliger Witterung Probewettflüge ſeiner Tauben Die
Juüge fanden bisher von Vieſelbach Weimar Apolda aus ſtatt

emnächſt ſollen die Tauben 200 an der Zahl nach Weißenfels
Korbetha und Halle a/S zum Aufflug geſandt werden

Aus Aſchersleben wird dem Anh Staatsanz geſchrieben
Eine eigenthümliche Gabe zur Lutherfeier wird Aſchersleben er
halten Die katholiſchen grauen Schweſtern ziehen aus und
ſtatt deren Diakoniſſinnen aus Nowaweß ein Wenn auch
erſtere ſicher ein großes Verdienſt um die Krankenpflege ſich hier
erworben haben ſo iſt es doch entſchieden dem evangeliſchen
Bewußtſein entſprechender evangeliſche Diakoniſſinnen dazu hier
zu ſehen Möge ihr Einzug geſegnet ſein

d Berka a d Werra brannten in
drei Wohnhäuſer und ſechs Scheunen nieder

k Gera 17 Okt Am Montag vormittag fand hier in der Aula
des Gymnaſiums der ſog Schüßlerſche Aktus ſtatt Schüßler
war Doktor und königl polniſcher und kurfürſtl ſächſiſcher Hofrath
und hat dem hieſigen Gymnaſium ſehr anſehnliche Legate undStipendien verm t Die Feſtrede hielt in lateiniſcher Sprache
der Primaner Paul Nieſe aus Weida und legte in derſelben dar
daß Martin Luther ein echter deutſcher Mann geweſen Seine
Excellenz der Herr Staatsminiſter v Beulwitz erfreute das
LehrerKolleginm durch ſeine Gegenwart Das Landgericht
verurtheilte einen dte e naben aus Debſchwitz wegen
wiederholter Diebſtähle und Raubanfälle zu 2 Jahren Gefängniß

Das ſchon erwähnte Vermächtniß der kürzlich in Baden
Baden verſtorbenen Gräſin v Boſe geb eher Tochter
des Kurfürſten von Heſſen an die Univerſitäten Marburg und

ſich auf je 700,000 M belaufenJena ſoll

Vermiſchtes
An die Kaiferin hat der Ausſchuß der Hygiene Ausa aus Veranlaſſung des Schluſſes der Ausſte un folgendes

e Kerle Majeſtat uw ajeſtät zeigen wir allerunterthänidaß ſoeben die Allgemeine dent e Ausſtellung

de giene und des Rettungsweſens in feierlicher Weiſe
lch

der Nacht zum 16 d

ſt an

ge en worden iſt Wir gedenken in di tunde iwelcher eine zum Abſchluß gelont t hen treue
Folgen vorausſichtlich ſich noch in ferner Zukinſt geltend t

n eher drehen e ehezu anken i iſtellung ſich einer Entwickelung erfreuen katiter e Seunſre

ebiete à

J Epuſten Hafftunaeß nicht erwarkek Wir geſtatten uns deshalb
Kaiſerlichen Majeſtät unſeren allerunterthänigſten Dank

ehrfurchtsvoll zu Füßen zu gen und verbinden mit dem Danke
der Geſammtheit den jedes Einzelnen unſerer Vorſitzenden und
unſerer Mitglieder für die überaus huldvolle perſönliche Aller
höchſte Anerkennung die allen in den jüngſten Tagen zu Theil

geworden Der AusſchußDer neue Juſtizpalaſt in Brüſſel von deſſen Ein
weihung wir bereits berichtet haben iſt eines der umfangreichſten
und großartigſten Werke welche die monumentale Baukunſt der
Neuzeit e Das merkwürdige Bauwerk das ſchon
in ſeinen äußerlichen Dimenſionen einzig daſteht zieht ſeit geraumer
Zeit die Aufmerkſamkeit Europas auf ſich Begonnen wurde es
im Jahre 1866 unter Leitung des Architekten Poelgert nach deſſen
Tode der Jngenieur Wellens das rieſige Unternehmen im
Geiſte Poelaerts fortführte Das Gebäude bedeckt einen Flächen
raum von faſt 1 ha in einer Längenausdehnung von 180 m und 4
einer Breite von 170 m Auf dieſer faſt quadratiſchen Baſis er
heben ſich die Steinmaſſen ſeiner Wände und Säulen in einem
außerordentlich wuchtigen Aufbau Jn der Mitte ſteigt das Ge
bäude faſt terraſſenartig erſt in einem mächtigen quadratiſchen
Körper der mit einer gewaltigen Säulenſtellung umgeben iſt dann
in abermaliger Verjüngung in einem Säulen Rondel und ſchließlich
in der gegen das ganze Rieſengebände verhältnißmäßig klein er
ſcheinenden Kuppel bis zu einer Höhe von nicht weniger als 122m
empor So breit und mächtig erinnert das Bauwerk
faſt an altegyptiſche oder aſſyriſche Bauten wie der Architekt
Poelagert auch ſelbſt die Anlehnung an die aſſyriſche Bauweiſe
und ihre Umgeſtaltung in modernem Sinne als ſein leitendes
Prinzip bezeichnet hat Die in geradezu unglaublichen Dimen
ſionen gehaltenen Detailformen ſind indeſſen im weſentlichen die
jenigen der griechiſch römiſchen Architektur Das Gebäude welches

in der Axe der Rue de la Regence liegt wirkt für den
von hier aus Kommenden um ſo koloſſaler als es ſich
auf erhöhtem Niveau und zwar unmittelbar an der Ab
ſenkung deſſelben erhebt nach welcher es ungeheure terraſſen
förmige Unterbauten erhalten hat Der Eindruck des Ganzen iſt
weniger ſchön als maſſiv und überwältigend Ein franzöſiſcher
Architekt bezeichnete denſelben einmal ſehr treffend indem er beim
Anblick des Baues ausrief Das iſt kein Palaſt ſondern ein
Steinbruch Noch iſt das gewaltige Werk nicht in allen Theilen
vollendet die aufgewandten Koſten überſteigen aber bereits über
55 Mill Fres

Jm Budget des ruſſiſchen Marineminiſter iums
e ſeit Jahren ein Einnahmepoſten der minder ſeiner numeri
ſchen Höhe er beträgt ſtets nur wenige Hunderte Rubel als
ſeines Urſprungs halber intereſſant erſcheint Man muß nämlich
wiſſen daß in Sebaſtopol und Umgegend trotzdem ſeil der be
rühmten Belagerung durch die Allitrten mehrere Jahrzehnte ver
ſtrichen ſind immer noch eine erkleckliche Anzahl von Bomben
und Granaten gefunden werden welche ihrerzeit aus den Geſchützen
der Belagerer gegen die ruſſiſchen Werke geſchleudert wurden
Die gefundenen Projektile werden verkauft und das gelöſte Geld
kommt dem Fonds der St Wladimirkirche zu gute welche in
Sebaſtopol zum Gedächtniß der Opfer des Bombardements er
richtet wird Für nächſtes Jahr iſt der Erlös aus den Projektil
funden mit 635 Rubel in das Marinebudget eingeſtellt

lEiſenbahnzuſammenſtoß Auf dem prager Staats
bahnhof ſtieß am 17 d infolge ſträflicher Unvorſichtigkeit der
Jiciner Perſonenzug mit einer auf dem Geleiſe ſtehenden Reſerve
maſchine zuſammen Sieben Paſſagiere wurden ſchwer verletzt
Das Zugperſonal blieb unbeſchädigt

Brückeneinſturz Der Times meldet man aus Phila
delphia daß auf der Mexican Central Eiſenbahn am Sonntag
eine Brücke in der Nähe von Aquas Calecinter unter dem Gewicht
eines Laſtzuges eingeſtürzt iſt wobei 4 Perſonen getödtet zwei
Lokomotiven und der ganze Zug zerſtört wurden

Sein fünfzigjähriges Künſtlerjubiläum feierte amSonntag in BHerlin Profeſſor Ferdinand Bellermann der bekannte
Maler tropiſcher Landſchaften Er iſt am 24 Sept 1814 uErfurt geboren und ſeit 1866 als Lehrer an der berliner Kunſt 5
akademie thätig

Die Weinernte in Jtalien iſt in dieſem Jahre außer
ewöhnlich reich ausgefallen Der Ertrag wird auf 29 MillionenHektoliter geſchätzt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 17 Okt Die Stimmung der heutigen Börſe

eigte ſich wie bereits telegraphiſch gemeldet weſentlich beruhigt das Angebotdicht ſich ſehr reſervirt während auch die ſo ſtark gewichenen Kurſe bereits

vereinzelt die Kaufluſt anzuregen ſchienen Infolgedeſſen erfuhreu auch die
Kurſe faſt auf allen Gebieten mehr oder weniger erhebliche Beſſerungen Be

gen wirkten auch die ſehr befriedigenden Notirungen aus Paris und
London Man notirte Kreditaktien 488 7 Franzoſen 536 5
Lombarden 255 Mecklenburger 2022 Mainzer 199 108 9Oſtpreußen 1292 Marienburger 1022, 3 Elbethalbahn 3437
bis 4 Gotthardbahn 103 12 Diskonto Geſellſchaft 1871
Deutſche Bank 145 Laurahütte 128 72 8 Dortmunder Union
94, 5 Ungarn 732 Ruſſen 71

London 17 Okt David Morrice u Co Baumwollagenten in
Montreal haben temporär ihre Zahlungen ſuspendirt
der Regierung von Canada theilt mit daß die Banken keine Verlu
daß keine Panik oder Beſorgniß vorhanden ſei

Eiſenbahn Einnahmen im September
Gubener Eiſenbahn

te erleiden

Halle Sorau
Perſ Güter r Zuſ Bis Ende Sept zuſ1883 prov M 137,764 430,074 1,469 599,307 1,742,367

1882 def 137,254 423,787 39,670 600,711 5,008,995
1883 M 510 6,287 8,201 1,404 266,6281882 prov M 124,726 419,889 31,611 576,226 4,542,268
Konkurs Aſcherberg Die Pianoforte Fabrik der in Konkurs befind

lichen Firma Emil Aſcherberg in Dresden iſt in der Subhaſtation für ca
240,000 M von den erſtanden worden Dieſelben werden
unter der Firma Dresdner Pianofortefabrik eine Aktiengeſellſchaft bilden

Aus Jnowrazlaw wird die r des dortigen Bankiers Nathan
Szkolny unter Hinterlaſſung bedeutender Wechſelſchulden gemeldet

BHalleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 18 Okt

Preiſe bei Poſten aus erſter Hand mit Ausſchluß der Courtage
Weizen 1000 Ko Mittelqualitäten 171 183 beſſere bis
191 feinſter märkiſcher bis 195 Mark Roggen 1000 Kilo
151 171 M Gerſte 1000 Kilo ruhig Land 155 175 feine
Chevalier bis 190 Futtergerſte 135 145 M Gerſtenmalz
50 Kilo prima Qualität 14 14,50 M Hafer 1000 Kilo
143 155 M ehe 1000 Kilo Viktorigerbſen200 225 M Linſen 50 Kilo 12 20 M Kümmel 50 Kilo
25 bis 26 M Mohnſamen 50 Kilo blauer 20 M gef
rauer Mark Stärke 50 Kilo 19,50 Markpiritus 10,000 Liter Proz ermattend Kartoffel 52,75 M
üben o A Rüböl 50 Kilo 34,25 M Solaröl 50 Ko

9,75 Mark Malzkeime 50 Ko dunkle 4,75 M helle
8,50 M uttermehl 50 Kilo 7,50 M Kleie Roggen 50 K
6,10 eizenſchale 5,25 Mark Weizengrieskleie5,50 M Oelkuchen 50 Ko fremde 7,65 hieſige 8 M

Bericht von H Wagner K Sohn Halle 18 OktWir haben Sbaddet u notiren Weizen 12 Säcke à
Ko br feinſter bis 195 mittlerer 171 bis

183 geringer unter Notiz Roggen 12 Säcke à 84 Ko br
bis 171 M bezahlt abfallende Sorten unter Notiz Gerſte 12 Säcke
à 75 Ko br feine Qualitäten 153 168 n gehalten
mittlere 138 144 Mark R 120 132 Mark Hafer
12 Säcke à 50 Ko br 89 Viktoria Erbſen 12 Säcke

90 Ko br bis 240 bezahlt Raps 12 Säcke à 76 Ko
br M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br M Mais1000 Ko n Donau Mark do amerikaniſcher Mark
Lupinen pr 1000 Ko n M Kümmel p 50 Ko n

Der d Vertreter

Kryſtallzucer II 33,00 33,25 M

34,25 34,75 M Gem

Deatſche und ausländiſche Fonds
u Staatspapiere

Deutſche Reichsanleihe 102,25 bzB
Anlei 102,70 bzGS de 0160 8311 o Staats Sch Sch 99,00 b

räm Anleihe 1 138,50 bzr Loſch Centrl Pfobr 101,80 b G

4 Sächſ Rentenbr 100,80 G
5 Goth Präm Pfdbr 118,50 bz

Gr J Sir rz 25 Prß Ctrb 100rz 104do 100rz 99,90 bzB
rß Hyp Alt B 111 100,60 bz
uſſ Boden Kredit 85,40 bzB
do Centr Bd Pf 75,50 G
o New ork Stadt Anl

Oeſt Papier Rente
do SilberRente

4 n5 Ungar PapierRen4 Ungar GoldRente
Jtalieniſche Rente

5 ren5 o Ruſſ
5 Ruſſ Anl v 1877 92,70 bz

t v 1880 71,40 b

5 do OrientAnl II 56,20 bzG
In und ausl EiſenbahnStanm

u Stamm Prior Aktien

AachenMaſtricht 55,50 bzG
AltonaKiel 236,75 bzGBerlin Dresden 16,90 bz
Berlin Hamburger 386,25 bzG
Bresl Schw Freib 117,80 G

rader Lit B 81,30 bz
Galiz Karl Ludw 122,20 B
Gotthardbahn 102,80 B

lleSorauGuben 26,59 bzG
onpr Rudolfbahn 71,50 bzG

MainzLudwigshafen 109,00 b
Marienburg Mlawka 103,50 bz
Mecklenburg 202,25 bz
Oberſchl Lit A C D B 273,20 B

do VDit B 188,40 558
Oſtpreuß Südbahn 129,50 vzGn euzburg 29,30 bz G

echte OderUfer 193,70 bz
Ruſſiſche Südweſtbahn 57,20 v
Thüringer 90 bzGBerlin Dresden 46,00 bzGs leSor Guben 111,00 bzG

S Mgd Halberſt B abg 88,90 G
8 Marienb Miawta 116,00 bzG

OelsGneſen 74,25 bzG
J Oſtpr Südbahn 117,75 bzGt SPreFeengegeg 100,00 bzB
Z Rechte Od Ufer 1892,50
G Saalbahn 90,25 bzG

EiſenbahnPrioritäts Aktien und
Obligationen

312 Bry Rärk I A 94,20 bzB
3 o III B 94,20 bzB4 do V 103,00 B4 do VI 103,80 G4 do VII 02,90 Bdo VII 102,99 bzBdo IX 103,20 bzG
4 do Dt Soeſt II 102,40 z
4 do Nordbahn 102,90 B2

4 Berlin Anhalt
4 Berlin Dresden gr 103,70 B
41 Berl Görlitz konv 102,90 B
41 Berl Hamb III k 103,10 bzB
a Brl Ptsd Mgd D 102,90 B
4 Berlin Stettin gar 191,00 bzB
4 Braunſchw Eiſenb 103,79 bzB
41 Brsl Schw Frb G 102,70 G

do H 102,75 bzG
4 Köln Minden W 101,00 B
4 do Vx 104,70 Be a or o gn g lbſt 1865

2 ipäig A4 do do B3 do Wittenberge
4 Mainz Ludw g kw
5 do 1878 1 II

do konv 100,60 B
4 Niederſchl Märk x 100,75 B
3 Oberſchl B gr

Strohvpreiſe lle 18 Okt Langes Roggenſtroh von22,50 28 e 800 und Maſchine den 18 21 M
r 1200 Pfund Hieſiges eu von 5 M pr 1200 Pfd
uswärtiges Heu von 3,75 M pr 1200 Pfd

Magdeburger Börfe 17 Okt 7
KornzuckerKornzuder von 95 h 27,90 28,20 M Kochgnder von 94 27,50 27,8 M

Koruzucker Rend 889 27,70 27,90 M Nachprod 88 e 20,69 24,5 M
Tendenz P ren Brodmelis 36 75 M Gem R

elis I 33,50 33,75

34,00 34,25 M

Ten Ruhi hRuhigDie Neiteſten ter Kau ſchaft

Rotterdam 17 Okt Telegr Die heute von der niederländ Handels
eſellſchaft pegeßgrene affeeauktion eröffnete für Nr 1 zu 35 à 35

à 341 5 342 Nr 6 34,317 Nr 9 312 à 32 Nr 10 30 à 30 Nr 11 31 à 31 Nr 12
3127, Nr 18 30 à 30 Nr 14 32 à 32i, Nr 15 31 à 312 Cent

Berliner BVörſe vom 17 Oktober

NrNr 7 34, à 3427, Nr S 307

4 Oberſchl 49 Lit I gr 102,75 b
4 do Em v 73 101,00 B
41 do do 79 105,00 b
4 do do 80 19038,25a Rechte OderUfer 102,60 G
41 Thüringer VI 03,70 B
5 DurxBodenb I 86,00 bz
5 do in 1065,25fr e ä 93,75 G4,Gal Karl Ludw 83,60 B

KaſchauOderberg 83,00 bzG
do Gold 101,80 b

Kronpr Rud 72 86,20 b

a eOeſt Frz Stb alteß 1874 381,0 B
do Ergänzung 374,25 bz8
do Goldprior 95,50 B

5

5

5

5

3

3

5 OHeſterr Nordweſtb 97,30 B
3 Südöſt Bahn Lmb 291,40 bzG5 do So 103,20 bzG
5 Ungariſche Nordoſtb 77,20 B

5 do Gold 98,50 G5 do Oſtbahn I Em 77,30 bz
5 do do II Em 96,20 bz5 CharkowAzow 94,25 G
4 Jwangor Dombrw 82,50 bzG
5 Kozlow Woroneſch 98,90 B
5 Kursk Kiew 101,10 bz6
5 MoscoRjäfan 102,80 v
5 do Smolensk 95,20 B
5 RjäſanKozlow 101,50 G
4 Ruſſ Nikolai Oblg 78,90 bzB
5 SchujaJwanowo 94,80 B
5 WarſchauWien IV 100,80 G

5 do V 102,25 b3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 66,40 bz
Transkaukaſiſche Eſb Obl 53,70 bz

Vank und Judnſtrie Aktien
Aachen Diskonto 107,25 bzGBerhner HandelsGef 76,00 bz8
Darmſtädter Bank 152,40 bz
DiskontoKommandit 188,10 bz
Deutſche Ban 0 bk ,90 bzdo Genoſſenſchaftsbank 128,00 bzG
Dresdener Bank 124,25 bzG
Leipziger S anfatt 167,25 B
Magdeb Privatbank 119,00 G
Mitteldeutſche Kred Bank 93,75 G
Oeſter KreditAnſtalt 488,00 bz
Reichsbank 150,10 bzGa e Bank 122,25 bzG
Schleſ BankVerein 110,75 G
Weimariſche Bank 91,00 B
Admiralsgartenbad Akt 53,00 bzG
Cröllwitzer Papierfabrik
Deſſauer Gas 83,50 bzG

eſche Maſchinen 248,09 G

enönix Bergwerk Lit A zne B 48,00 V
Dortmunder Union 32,00 bz G
e Gußſtahl 100Hörd Hütt V konv TGlauziger Zucker 97,70 bzB
Körbisdorfer Zucker 156,50 G
Sächſ Th Br V St A 192,00 G

do arten rSächſ Maſch Hartmann 127,25 zBc Le ne 119,50 t
Zeitzer Maſchinen 154,10 G

Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüſſ Antw 100 e 8 T uübuud
London 1 Lſtrl 8

Paris 100 fr 8 T
Wien öſt W 100 fl 8 T 169,60 bz
Petersb 100 S R 3 W 198,60 bz

Bank Diskonto

Berlin Wechſel 4 Lombard J
Amſterd 3 Bruſſel 3 London 3

Paris 3 Petersburg 6 Wien 4
Gold Silber und Banknoten

Souvereigns
Engl Banknoten 20,375 63

20Franks Stücke 16,19 G
Dollars 4,20 Gials

ranz Banknoten 80,85 z
terr do 169,95 bzRuſſ do 199,35

Leipziger Börſe vom 17 Oktober

9 8 Sä ſ M ſ Kgl SäS 9 z333 81,456 Staatsaul s re 101,60
3 do 1000 81,45 b Landrentenbr 97,60

e

s t 333S 1830 25 99z Sag an S 10 Se 103254 do 1847 500 101 60bz l Lpz Stadto 1868 103,50 b

4 d e e do es4 do 1870 101,50 b

Div See Div8 Altenburg Ze 202,09 Lyz Malzf Schkeud 2,00 bIa Auſſig e 259,00 7 Dur Gedvef re s
73 Böhm Weſth 59 g 128,50 7 do 130,50
7 Buſchtiehrad Lit 2 142,25bzG 50etteElbſ Geſ t 129,302 do B 79,30 G 10 Sia nerie Halle 142,25
6 Dux Bodenbach 148,90 10 Thür Br V St 191,0 G
5 FranzJoſ B 5200 85,70 10 do St Prior 191,50 G

h g 7 e e 4500075 urg geitz 1180,00 u Solaröl St P A 15ne
8 Halle SorauGuben 11125 Ja Aual Giſ P Obl x

Bank u Cred Ukt Se Tee 8729 Aug D Tr D 16725 bahnde war 2 HBuſchtlehe Ia N SeZu Sei rein 8 de Ein i 83 10ö i do en Verein 188 8 do 18672 86 69
8 do Disk Geſellſch 106,00 5 Dux Bodenbach 86,75
55 l Shl van 122008 5 do E j871 86,1052 Welmar Bank neue b do 1872100 25Zwickauer Köflacher aJnd Akt und 5 85,00 Gp Stamm Prior 5 do Em v 1872 85,00 GCröllw t 190,00 P 5 ſchauOderberg 82,90

d hulverſge ſorcos e en ſie
4 DörſtewipRattm 119,000 Turnau 88,75 z

Wafſerſtands Nachrichten
Saale Halle 17 Okt ads Unterd 1,76 18 Okt mo 76

Trotha 17 Okt abs Unterh 1,86 18 Okt morg
Kalde 17 Oit Oderp 1,40 Unterp 0,71

net i dein We ne 1,49 Roßlaueu Varhy 1,46 Dresden 16 Ott 0,86
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Die größte Auswahl modernſter

n Vter Müin
zu bekannt ſolideſten Preiſen am Platze

bietet die 1869 gegr r G Welsch Nacht ält apelu Geltäſh
Coulante Boden r Ulrichstrasse Zvannte BeolhtatI Alelier unter an eines v pqauqucusag bsg e r L

Für H Hausfrauen e e er e Kunſia ger der p rovins Sachſen
e e e rig munen ſf an Uhren ſelbſtſpieleüden Musikwericen und FSpieldosen

ömß alhhausgaſſeort W i ukhhansg Gerste v Uns in Halle asS
BVeuheitenm von untere LeipzigerſtraßeMuſikſchränke Muſikwerke mit Trommel und Glockenſpielaviques Cylinder Filz p Caſtogetlen und Sineleftunme Mandoline mit Glockempfiehlt t T und Zither neueſte eigene Erfindung Flötenwerke mit OrgeltönenW uud mimelsſtimmen Expreſſionen Spieldoſen in Horn Holzgerres in großer Auswahl nd e und

2
eChristian

Halle aS Schmeerſtr

Photographie Albums Prachtexemplare in allen Größen

rege e igarreuſtänder Cigarren

Soeben ingetrotten a erste en des neuen 20 e
ahrgangs von

Kalend Zu Tolletten und Rauchtiſche

Veber Land a pro Heft nur 50 Pfemige

Eitie a Flaſchen el Neceſſaires Alles mit

Pfeſer sche e R e Halle a/S Brüderstr 14

Griß

eierkaſten Zieh und b harmonttas GlockenſpieleGeige Guitarren und Trommeln in ſehr großer Auswahl

See Ariston u Wunderharmonika
Beides ſind die neueſten und vollkommenſten Erfindungen inMuſikwerken für Jedermann auch Nichtmuſikaliſchen lercht zu

ſpielen vorzü lich zur Unterhaltungs und Tanzmuſik bei Familien
feſten ferner ſehr gut geeignet für jedes Reſtaurant cRceratue an Uhren Muſikwerken und Harmonikas werden prompt und billigſt

n r Wuth z e en ſehr überraſchend

en m W mer n
Wie in den r üheren Jahren eröſſhen wir in der zwei

ten Hälfte des October im Verein mit unserem Vater un S S
sern diesjährigen Cursus für Privatzirkel wie Tr grösseren
Abthenangen im Saale des KronprinzenGef Anmeldungen weràen aprizen 10 und ne Fluß und See e
Karlstrasse 27 II jederzeit gern entgegengenommen aller Art empfiehlt in beſter Qualität zu den

M J W 180 O billigſten Preiſen Wwe Krahmer Barfüßerſtr 16
8

Kauſfmännisohe ehranstalt
von R Gollasch Halle a BrunnenplDie Anſtalt gewährt Unterricht in Buchführung Correſ i

Schönſchreiben Deutſch h 2c an Kaufleute und t a
bietet durch das von e treng befolgte Zurzp ausſchließli elUnterrichts die höchſte Garantie für ſchnellen und grün cher Erfolg
Mäßiges Honorar Wirkſame Unterſtützung bei StellenGeſuchen Schüler
zahl ſeit 1 Jamar 46

Reueſter verbeſſerter freiſtehender

Kartoffeldämpf Apparat
Prämiirt auf der Ausſtellung zu Roßla a S 1883

ausgeführt

Geld wird gegpa art bei

billigem reellen Pinkauf
Als Vertreter erster Fabrikanten

verkanfe billiger als jeder andere
sämwtl Leinen Waaren

5 Baumwollen
WMWäsche Artikele HABleidoerstoffe Ta Qual

v Gardinen
etc ete etcLCrhprendetiagt

Ein Hausmacherreinlein Da S
mast Gedeelk Tischtuch 8
2 Elle breit 5 Ellen langmit 12 Servietten 5/4 Elle u S
Mk 20

z kleinere Gedecke im Ver

Ken Ladenmiethe

hältniss billiger
Ein Kaſfee Damastge
deck mit 12 Servietten
Mk 5

War r emòe U UVUmges
Hreitag den 19 Oct Abds 7 Uhr im Voſſegchuſsagſe

I Abonnement Concert
unter Mitwirkung von

Semn Teresina Tod eund Herrn Rob Fischnor aus Wien in bester Qualität sehr billig
Coneertouvert v Rietz Solost f Clavier m Orch z Romanzev Chopin Scherzo v Litolff Conc f Violine m Orch v SMendelssohn H WienickeFoiost f CIavier Nocturne v Chopin Tarantelle v Rubinstein Solost

Wilhelmstr 17 IIC T e v Raff Zapateado v Sarasate Symph in CmolI Musto m Auswablbendung frano
Nummerirte Plätze für 5 Concerte à 11 Mk AmmendorfEin einzelner nummerirter Platz 4 Mr bei Herrn Köstler

Gaſthof zum Elſterthal
Ein unnummerirter Platz 2 Mk Poststrasse 9

v

n den 21 und Montag denWilhelm G0nCert ladet zur Kirmeſe freund

Nach Pariser Mode
fertige bestsitzende

Oberhemden

I

II

8 u

n r

n 8 x S

Ebendaselbst bittet man die gezeichneten Billets obzuholen F Voretzseh3

M

57 ccc5òTee on u wen n m Halle r a Lehnsern r 7 Vhr en Speiſen und Wenn ff

teje SaalHeiſtunge i bigtek diente en et n r We dere Beuchlitzwirthen ſehr zu r Wir u s in 3 verſchiedenen Größen C o CER T
ne ne n tat r r en m Sonntag d 21 u Montag d 22 Oktunwas m en en errn Frofexor August W iIhe ln Kirmmess

4 unter Mitwirkung des5 o0NMaſchinenfabrik Artern Provinz Sachſen wianisten Herrn Rudolph Niemann Bahnhof Gröbers
Der Con aus der Hofpianofortefabrik des Herrn R Seitz inNeiwiliger Jansverkauf in Merſehg e e e len

tbrHerren Gcbr der Musſſalſenhandl Karmrodt Barfüsserstrasse 19 ung an ger Montag den 22 eſt h en re zu v uns en dar Anfang 4 Uhr Nachm wozu freundlichſt
Nalioria 77 einladet HoffmannHeiie Freitag Schlachtefeſt G Gottenz

tag dh nht Weltteſſe friſche Wurſt und Suppe Kirm Ballraten wie üderhanne ite Andre Sehen zu cher atehzet rmeß u

10Rinäneisch a en on i A
Von heute ab ſtehen de noarn e n an ff Wenn v ein e iches Glas Lagerbier von Hrn W Rauchfuß Hierzu ladet ergebenſt ein L Wolr

hene if l r e kl l i n k en e r tentheil verantwortli
o

o n mere W für eufeierlichkeiten 2e ſowie Für den per n h ra ich

Halle en e e ver Mit Beilagen


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1883


